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 BaFin 



Big Data und  

künstliche Intelligenz

ÜG

Welche Implikationen ergeben sich für Finanzstabilität, Markt- 

-

der Bericht

der Partnerschaft Deutschland, der Boston Consulting Group 

(BCG) und des Fraunhofer-Instituts für Intelligente  Analyse- 

und Informationssysteme IAIS mitgewirkt haben. Ziel war 

es, ein umfassendes Bild zu erhalten, um die BaFin in die 
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angemessen zu adressieren. Der Bericht beleuchtet die Impli-

kationen der technologiegetriebenen Marktentwicklungen aus 

uns aufsichtlich und regulatorisch mit diesen Themen befas-

-

jetzt wird sichtbar, dass sich außerhalb des regulatorischen 

-

men1

Verantwortung, Transparenz und Vertrauen

-

sen stellt die BaFin in dem Bericht klar, dass die Geschäftslei-

tung auch mit Blick auf BDAI-Anwendungen ihre Verantwor-

tung weder automatisieren noch auslagern kann. Komplexe 

-

gen führen und einer ordnungsgemäßen Geschäftsorganisa-

tion im Weg stehen. 

Auch mit Blick auf den Verbraucherschutz ergeben sich aus 

Sicht der BaFin wichtige Folgerungen. Kunden müssen stärker 

dafür sensibilisiert werden, welchen Wert die Daten haben, 

-

Wettbewerbschancen

und künstliche Intelligenz sowohl bestehenden als auch 

1 Siehe Infokasten.

potenziell neuen Marktteilnehmern erhebliche Wettbewerbs- 

ketten. 

den Banken- und Finanzdienstleistungssektor in Deutschland. 

Geschäftsmodelle für Finanzdienstleister, die aber sowohl 

An der Schnittstelle zum Kunden entstehen beispielsweise 

regulatorische Veränderungen wie die Zweite Zahlungs-

diensterichtlinie marktfremden Akteuren den Zugang zur 

Kundenschnittstelle. In den Kernprozessen zeigen Fallbeispiele 

Auf einen Blick

BDAI – Big Data und künstliche Intelligenz

zurzeit ein grundlegender Paradigmenwechsel: Während 

früher das Verhalten komplexer Systeme im Zusammen-

als Schlüsseltechnologie für die künstliche Intelligenz 

BD) dem Maschinellen Lernen zu Durchbrüchen, die 

den Computer in bestimmten Aufgaben sogar an die 

Fähigkeiten des Menschen heranreichen lassen. Dieser 

-

Konsultation

Der BaFin-Bericht soll die Grundlage für einen inten-

den Bericht und die darin enthaltenen Leitfragen 

demnächst zur Konsultation stellen. Sie lädt Branche 

und Verbände, aber auch andere nationale und inter-

beteiligen. Weitere Informationen wird die BaFin zum 

Start der Konsultation auf ihrer Internetseite -

lichen.
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„Maschinen dürfen auch bei automatisierten Prozessen 

nicht die Verantwortung tragen“

Herr Hufeld, warum hat die BaFin die Studie in Auftrag 

gegeben? Worum ging es Ihnen dabei in erster Linie?

Hufeld: -

haben. Das wird die Art und Weise, wie Finanzdienstleistun-

Finanzregulierung und -aufsicht zu diskutieren.

-

mann, Sie haben gemeinsam mit der BaFin mehrere 

Monate intensiv an der Studie gearbeitet. Was war Ihr 

Ansatz?

Betrachtung durch die Kollegen des Fraunhofer-Instituts IAIS 

erlaubt er es uns, fundierte strategische, chancen- wie risiko-

reiche Implikationen für den Banken-, den Versicherungs- und 

den Kapitalmarkt abzuleiten. Daraus wiederum haben wir die 

aufsichtlich-regulatorischen Folgerungen entwickelt. Dabei 

wurden alle drei Dimensionen des aufsichtlich-regulatorischen 

Prof. Wrobel: Aus der techno-

-

achten wir aktuell, dass sich 

zentralen Technologiefeldern 

im Kontext der Digitalisie-

extrem stark weiterentwickeln. Doch nicht alle dieser Ansätze 

der Finanzindustrie belastbar. Wir haben uns also darauf kon-

-

Wechselmann: Wir haben gemeinsam mit der BaFin in sehr 

kurzer Zeit ein Projektteam zusammengestellt, welches die 

für den holistischen Ansatz der Studie erforderlichen breit 

nischen, strategisch-wirtschaftlichen und aufsichtlich-regula-

Auf welche Herausforderungen sind Sie gestoßen?

Hufeld: 

der BaFin und mehrerer externer Projektpartner für alle Betei-

-

-

die Banken-, Versicherungs- und Wert-

papieraufsicht beteiligt, sondern beispiels-

-

außen hat die Boston Consulting Group 

ihre Markt- und Branchen expertise ein-

gebracht, Fraunhofer IAIS war Ansprechpartner für die tech-

nischen Aspekte, Partnerschaft Deutschland hat uns bei der 

Aufsetzung und Steuerung des Projekts unterstützt. Ihnen 

allen gebührt mein Dank.

Was sind aus Ihrer Sicht die wichtigsten Ergebnisse?

Hufeld: -

nen auch bei automatisierten Prozessen nicht die Verantwor-

tung tragen dürfen. Die Geschäftsleitung bleibt auf jeden 

Felix Hufeld, BaFin

Die Art und Weise,  

wie Finanzdienstleistungen  

erbracht werden, wird sich  

grundsätzlich verändern.“
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ordnungsgemäße Geschäftsorganisation eingebettet sind. 

als Aufsicht nur dann überhaupt die Chance haben, frühzeitig 

auf Fehler im Analyseprozess aufmerksam zu werden und ent-

sprechend einzugreifen. Das 

Die BaFin hat außerdem 

im Verbraucherschutz eine 

immer wichtigeres regulatorisches Ziel. Wenn ein Kunde sich 

entscheidet, bestimmte scheinbar kostenlose Dienstleistungen 

im Internet mit seinen Daten zu bezahlen, ist das sein gutes 

-

und transparent umgegangen wird, kann das das Vertrauen in 

die Finanzbranche nur steigern. 

 besonders relevant?

 

für bestehende, aber auch für potenziell neue Marktteilneh-

-

Angebote im Banken- und Versicherungsbereich entwickeln 

entscheiden. Verstärkend kommt hinzu, dass die Zweite 

 Zahlungsdiensterichtlinie 

den Zugang zur elementa-

ren Kunden schnittstelle des 

-

klassischerweise nicht dem 

Darüber hinaus sehen wir bei den fachlichen  Kernprozessen, 

beispielsweise in der Kredit-, Wertpapier- und Zahlungs-

abwicklung, aber auch in Banksteuerungsprozessen, große 

Zur Person

 

The Boston Consulting Group

 

-

mensberatung The Boston Consulting Group (BCG) 

in Frankfurt am Main und leitet die Beratung für den 

Banken- und Finanzdienstleistungssektor in Deutsch-

Auf einen Blick

Erklärbarkeit komplexer Modelle

 Modelle ist aktuell eines der wichtigsten Forschungs-

-

-

-

scheidungen.

Big Data und künstliche Intelligenz  

eröffnen zusätzliche Wettbewerbs- 

chancen in der Finanzbranche.“
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Potenziale durch Big Data und künstliche Intelligenz. Sprach-

erkennung und Spracherzeugung oder Data Mining etwa 

modellen.

Durch Big Data und künst-

liche Intelligenz werden 

Geschäftsmodelle für Finanz-

-

nischen und fachlichen Kompetenzen aufzubauen, werden 

-

) stehen Finanzdienstleister 

-

bewahren. 

Herr Professor Wrobel, teilen Sie diese Einschätzung?

Wrobel: Ja, auch aus meiner Sicht zeigt die Studie eindeu-

tig das enorme Potenzial auf, das die Weiterentwicklung 

für die Finanz- und Versicherungsbranche mit sich bringt. 

-

-

 

Data und KI ist also für die 

Wettbewerbsfähigkeit der 

strategischer Bedeutung. 

Darüber hinaus halte ich 

auch aus technologischer 

-

enswürdigkeit. 

Wollen Sie dies kurz erläutern?

Wrobel: Die Studie macht insbesondere deutlich, dass eine 

Big Data und künstlicher Intelligenz in der Finanz- und Ver-

-

nehmen die drei genannten Aspekte bei  datengetriebenen 

Produkten und Dienstleistungen berücksichtigen und mit 

einer hohen Professionalität technisch umsetzen. Diese 

bei der Datenerhebung beziehungsweise Datengenerierung. 

Die Studie unterstreicht hier die zentrale Bedeutung der 

Zum einen, um datengetriebene Produkte und Dienstleistun-

und Datenschutz sicherzustellen.

-

der eingesetzten KI-Verfahren genauso unumgänglich ist wie 

-

wendeten Algorithmen. Besonders die Transparenz spielt nicht 

-

spielsweise die Verhinderung einer Diskriminierung einzelner 

-

weise datengetriebenen Produkten und Dienstleistungen 

Herr Wechselmann, bewerten Sie dies aus Ihrer 

 Perspek tive ähnlich?

Wechselmann: Grundlegende Veränderungen, wie sie durch 

Zur Person

Prof. Dr. Stefan Wrobel 

Fraunhofer IAIS

 

Prof. Dr. Stefan Wrobel ist Professor für Informatik an 

für Intelligente Analyse- und Informationssysteme IAIS 

neuen Forschungszentrums Maschinelles Lernen der 

Fraunhofer-Allianz Big Data & künstliche Intelligenz. 

Aspekten der Digitalisierung, insbesondere mit intelli-

genten Algorithmen und Systemen zur Analyse großer 

 

-

reicher Publikationen in den Gebieten des Data Mining 

-

geber-Gremiums mehrerer führender Fachzeitschriften 

Die Studie unterstreicht die zentrale 

Bedeutung der Datensouveränität für 

die gesamte Wertschöpfungskette.“

Prof. Dr. Stefan Wrobel
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Zur Person

Claus Wechselmann 

 

den Geschäftsbereich Strategische Verwaltungsmo-

nachhaltigen Infrastrukturprojekten und der strategi-

schen Verwaltungsmodernisierung tätig.

-

ander, und zwar nicht nur für die 

ihrer Aufsicht stehen, sondern 

gerade auch für die Verbraucher. 

bringt, müssen analysiert und mit geeigneten Maßnahmen 

adressiert werden. Auch wenn der Fokus der Studie auf dem 

auch auf andere Bereiche übertragen.

Herr Hufeld, wie bewerten Sie die Ergebnisse?

Hufeld: 

Bereich Big Data noch anwendbar zu sein. Andererseits dürfen 

die Aufsichtsprinzipien auch nicht so weich sein, dass sie den 

an. Das alles bedeutet für uns als BaFin, dass wir neue fach-

liche und technische Kompetenz aufbauen werden.

Welche Schritte wird die BaFin als nächstes unternehmen? 

Hufeld: 

Konsultation stellen (siehe 

Infokasten ). Damit 

wollen wir die Grundlage 

mit der Branche, aber auch 

mit anderen nationalen und 

internationalen Aufsichts-

-

Basis, um regulatorische Anforderungen gegebenenfalls neu 

zu  bewerten. 

Grundlegende Veränderungen  

fordern nicht nur die Unternehmen, 

sondern auch die öffentliche  

Verwaltung.“

Claus Wechselmann
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